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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 23659:2021) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 136 „Sport-, 
Spielplatz- und andere Freizeitanlagen und -geräte“ erarbeitet, dessen Sekretariat von DIN (Deutschland) 
gehalten wird. 

Das zuständige deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA 112-07-02-10 AA 
„Trampolinparks“ im DIN-Normenausschuss Sport- und Freizeitgerät (NASport). 

Um Zweifelsfälle in der Übersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefügt. Die 
Nutzungsbedingungen für den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch für den 
englischen Text. 

Für die in diesem Dokument zitierten Dokumente wird im Folgenden auf die entsprechenden deutschen 
Dokumente hingewiesen: 

ISO 31000 siehe DIN ISO 31000 

 

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Nationaler Anhang NA 
(informativ) 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (prEN ISO 23659:2021) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 136 „Sport-, 
Spielplatz- und andere Freizeitanlagen und -geräte“ erarbeitet, dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 
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Einleitung 

Ein Trampolinpark ist eine Sport- und Freizeitstätte mit mehreren Trampolinen und/oder Trampolinfeldern, 
die separat oder in Verbindung mit anderen Geräten oder Funktionen wie z. B. Hochseilen, Kletterwänden 
oder sonstigen Abenteuergeräten verwendet werden. Trampolinparks sind hinsichtlich der Geräte und des 
Betriebs auf eine sehr heterogene Zielgruppe ausgerichtet. Diese Zielgruppe schließt Erwachsene, 
Jugendliche und jüngere Kinder ein, für die einige Trampolinparks vollkommen neue, aber zumeist intuitive 
Bewegungserfahrungen bieten. 

Als solche bieten Trampolinparks für einen großen Bereich von sozialen, besonderen/zusätzlichen 
Bedürfnissen freizeit- und sportorientierte Aktivitäten an, einschließlich: 

— Platz, um bei einer großen Auswahl an physischen Erfahrungen und Spielerfahrungen Spaß zu haben; 

— einen Treffpunkt, an dem Interaktionen und Verbindungen zwischen allen Altersgruppen unterstützt 
werden; 

— Aktivitäten, welche die physische und psychische Gesundheit verbessern; 

— Gelegenheit für alle Altersgruppen zu lernen, wie Risiken in einem herausfordernden und animierenden 
Umfeld zu bewältigen sind; und 

— auf ihrer Suche nach Spannung in einem geregelten Kontext wird die Abenteuerlust geweckt. 

Trampolinparks können einen wesentlichen Beitrag zur Verringerung von inaktivem Verhalten leisten, z. B. 
in Form der Ablenkung von elektronischer Unterhaltung und mobilen Geräten. Trampolinparks sind sehr 
attraktiv und ermöglichen es einer großen Anzahl von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, Spaß zu 
haben, aktiv zu sein und sportliche Herausforderungen anzunehmen. Vor dem Hintergrund zunehmender 
Fettleibigkeit weltweit, bestärken Trampolinparks Kinder, Jugendliche und Erwachsene darin, intensives 
Cardio-Training durchzuführen. Neben den Vorzügen durch Cardio-Übungen verbessern Nutzer viele 
körperliche Fähigkeiten, wie z. B. allgemeine motorische Fähigkeiten, Gleichgewicht, Koordination, 
Sprungfähigkeit und Ausdauer. Regelmäßiges Trampolinspringen stärkt die Knochen und den Skelett- und 
Muskelapparat, und durch die zyklische Belastung zwischen der 0fachen bis 6fachen g-Kraft können die 
Muskeln Giftstoffe im lymphatischen System abpumpen. 

Obwohl Trampolinparks geregelte Umgebungen sind, birgt die Nutzung von Trampolinen wie andere 
körperliche Aktivitäten ein Verletzungsrisiko. Die schwerwiegendsten Risiken, die mit der Aktivität des 
Trampolinspringens einhergehen, sind Wirbelsäulen- und Nackenverletzungen. Trampoline in Trampolin-
parks werden im Vergleich zu Gartentrampolinen und Turn-Trampolinen auf andere Weise konstruiert, 
gebaut und genutzt, was zu wesentlichen Unterschieden bei den Risiken führt. In Trampolinparks ist der 
häufigste Verletzungsmechanismus das ungeschickte Landen, was sowohl zu geringfügigen als auch 
schwerwiegenderen Verletzungen wie z. B. Brüchen führt. 

Tödliche und schwere Verletzungen mit lebenslangen Behinderungen werden sowohl unter Kindern als auch 
Erwachsenen gemeldet, und Erfahrungen haben gezeigt, dass bei Jugendlichen und Erwachsenen eine 
höhere Wahrscheinlichkeit besteht, dass sie Manöver mit hohem Risiko ausführen. Weltweit wurden 
Todesfälle bekannt, die auf Aktivitäten in Trampolinparks zurückgehen. 

Unsachgemäß ausgeführte akrobatische Sprünge und fehlgeschlagene Landungen können zu schweren 
Nacken- und Wirbelsäulenverletzungen führen. 
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Anders als bei passiven Aktivitäten wie z. B. einer Achterbahn ist das Übernehmen von Risiken ein 
wesentliches Merkmal von Trampolinparks, und die Art und Weise, wie Nutzer mit dem Gerät interagieren, 
steht in unmittelbarem Zusammenhang mit Sicherheit. Trampolinparks haben das Ziel, ihren Nutzern die 
Gelegenheit zu bieten, annehmbaren Risiken als Teil einer stimulierenden, herausfordernden und geregelten 
Umgebung zu begegnen. Trampolinparks sollten die Notwendigkeit, ein Risiko zu bieten und die 
Notwendigkeit, Nutzer vor ernsten Verletzungen zu schützen, im Gleichgewicht halten. 

Ein hoher Prozentsatz von Trampolinparknutzern sind Kinder. Kinder profitieren vom Experimentieren an 
Geräten und entwickeln dadurch Kenntnisse und Fähigkeiten, und es ist notwendig, dass sie durch 
Erfahrungen lernen, Risiken zu verstehen. Dies kann zu Beulen und blauen Flecken und gelegentlich sogar zu 
gebrochenen Gliedmaßen führen. Das Ziel dieser Norm besteht in erster Linie darin, Unfälle mit 
Behinderungen oder tödlichem Ausgang als Folge zu verhindern, und zweitens schwerwiegende Folgen 
gelegentlicher Unglücksfälle zu mindern, die zwangsläufig passieren, wenn Kinder nach einer Erweiterung 
ihres Kompetenzniveaus, sei es sozial, geistig oder körperlich, streben. 

Dieses Dokument hat das Ziel, vorhersehbare Risiken möglichst zu beseitigen und auf ein für alle Nutzer 
annehmbares Niveau zu verringern, indem die Mindestanforderungen an die Konstruktion und den Betrieb 
von Trampolinparks festgelegt werden. Das Vorhandensein und die Befolgung dieses Dokuments werden 
nicht alle Verletzungen verhindern. Die Benutzung von Trampolinen birgt naturgemäß das Risiko von 
Verletzungen, insbesondere wenn die Geräte unsachgemäß benutzt oder unzureichend beaufsichtigt 
werden. 

Auf dem Gebiet der Arbeitssicherheit gibt es eine anerkannte Hierarchie von Gefahrenabwehrmaßnahmen, 
die auf dem Grundsatz beruht, dass Gefährdungen durch konstruktive Maßnahmen beseitigt werden sollten 
und dass persönliche Schutzausrüstung angewendet wird, und Sicherheitsinformationen sind die letzte 
Maßnahme. Bei Trampolinparks können mögliche Risiken durch Hersteller und Betreiber verringert 
werden. Dies kann durch Konstruktion, Herstellung, Aufsicht, Schulung, Instandhaltung, Anweisungen und 
maßgeschneiderte Sicherheitshinweise für die heterogenen Nutzer erreicht werden. Wenn Gefährdungen 
und Risiken nicht beseitigt werden können, ist es erforderlich, sie basierend auf aktuellen technischen 
Erkenntnissen, auf kontinuierlichem Risikomanagement, einem angemessenen Betrieb sowie 
entsprechender Instandhaltung und Prüfung auf ein annehmbares Niveau zu verringern. 

Mit dieser Norm wird die Absicht verfolgt, den Bereich von Trampolinparkkonzepten, die auf dem Markt zu 
finden sind, widerzuspiegeln, von Parks für Kinder bis hin zu (Bereichen in) Trampolinparks, die an 
Zielgruppen mit hohen turnerischen Ansprüchen und mit Vorkenntnissen gerichtet sind. 

Es ist vorgesehen, dass diese Norm den folgenden Grundsätzen entspricht: 

— einen allgemeinen Rahmen für die Konstruktion und Betriebsbedingungen festzulegen; 

— die konstruktive Freiheit des Herstellers nicht einzuschränken; 

— Innovationen zu ermöglichen und zu fördern; 

— Orientierung für künftige Entwicklungen von bereits vorhandenen und neuen Trampolinparks zu 
bieten; 

— leicht anzuwenden zu sein; und 

— die Bezugnahme auf aktuelle Marktlösungen nicht zu versäumen. 
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Diese Norm identifiziert Bereiche, die bezogen auf Geräte, den Betrieb und die Nutzung von Trampolin-
parkausrüstung Risiken bergen, und hat das Ziel, Risiken durch Ergreifen geeigneter Maßnahmen zu 
verringern. Jedoch sollte bei der Anwendung dieser Norm im Bewusstsein bleiben, dass sich nicht nur die 
Art der Geräte auf einen Unfall auswirkt, sondern auch die Art, wie Geräte genutzt und wie ein 
Trampolinpark betrieben wird. Um einen Trampolinpark sicher zu betreiben, wird ein geeigneter und 
ausreichender Rahmen für das Risiko-Nutzen-Management benötigt, um den Schweregrad von Folgen und 
die Eintrittswahrscheinlichkeit zu bewerten, zusammen mit der expliziten Betrachtung des Nutzens des 
Bewertungsgegenstands. 

Beim Entwerfen dieser Norm war sich das Komitee bewusst, dass es erforderlich ist, ein Gleichgewicht 
zwischen den bekannten Gefährdungen, die in Trampolinparks anzutreffen sind, und den Vorzügen, die 
durch deren Nutzung zu erreichen sind, zu finden. Das Komitee hat zudem auch erkannt, dass es eine 
Sorgfaltspflicht hatte, um Nutzer von Trampolinparks vor Gefährdungen zu schützen, die für den Nutzer 
möglicherweise nicht auf der Hand liegen. Unter Berücksichtigung dieser Faktoren hat das Komitee 
zugestimmt, dass es Ziel der Norm sein sollte, angemessene Anforderungen bereitzustellen, um die 
Gefährdungen, die bekanntermaßen zu Verletzungen führen, auf ein Mindestmaß zu verringern. 
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